
 Schriftliche Anfrage 
der Abgeordneten Toni Schuberl, Rosi Steinberger BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 07.04.2022

Geeignetheit staatlicher Dächer für Photovoltaik

Der Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr Christian Bernreiter behauptete, von 
den ca. 11 000 Dächern staatlicher Gebäude würden sich lediglich etwas mehr als 
zehn Prozent für Photovoltaikanlagen eignen (Landshuter Zeitung vom 07.04.2022). 
Weshalb sich diese Gebäude nicht eignen, führte er nicht näher aus. Sowohl Schräg- 
als auch Flachdächer können in den allermeisten Fällen sehr gut für Photovoltaik ge-
nutzt werden. Auch braucht es keine volle Südausrichtung, sondern auch Ost- und 
Westdächer sind geeignet. Sogar für denkmalgeschützte Dächer gibt es spezielle 
ziegelrote Photovoltaikanlagen. Es ist aus unserer Sicht sehr fraglich, ob wirklich fast 
90 Prozent der staatlichen Dächer entweder reine Nordausrichtung haben oder sta-
tisch derart schwach konstruiert sind.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1	 Welche konkreten Gründe sprechen gegen die Nutzung von Photo-
voltaik auf den staatlichen Dächern? �  2

1.2	 Wie viele Dächer sind jeweils von den einzelnen Ausschlussgründen 
betroffen (bitte aufschlüsseln)? �  3

2.1	 Welche Dächer staatlicher Gebäude sind in Niederbayern nicht für 
Photovoltaik geeignet? �  3

2.2	 Welche Gründe werden für die angebliche Nichteignung der Dächer 
in Niederbayern jeweils konkret angeführt? �  3

3.1	 Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern ist be-
reits eine Photovoltaikanlage installiert? �  3

3.2	 Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern wird 
eine Photovoltaikanlage installiert (in Planung oder in Bau)? �  3

3.3	 Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern wird 
keine Photovoltaikanlage installiert, obwohl sie geeignet wären? �  3
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Hinweise des Landtagsamts �  19
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 Antwort 
des Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr 
vom 04.05.2022

1.1	 Welche konkreten Gründe sprechen gegen die Nutzung von Photo-
voltaik auf den staatlichen Dächern?

Vor allem folgende Gründe sprechen, abhängig vom jeweiligen Einzelfall, gegen die 
Nutzung von Photovoltaik auf staatlichen Dächern:

	– Denkmalschutz:
Bei denkmalgeschützten Gebäuden wird nur in Ausnahmefällen vom Landesamt für 
Denkmalpflege die Zustimmung zum Bau einer Photovoltaikanlage erteilt.

	– Anderweitige Nutzung der Dachfläche:
Bei vielen staatlichen Gebäuden handelt es sich um hochinstallierte technische 
Einrichtungen. Häufig werden dann auch die Dachflächen mit Teilen dieser tech-
nischen Geräte belegt und stehen damit nicht mehr für Photovoltaikanlagen zur 
Verfügung.

	– Verschattung:
Wenn Dachflächen den ganzen Tag oder einen großen Teil des Tags verschattet 
sind, sinkt der Stromertrag so deutlich, dass sie für die Nutzung durch eine Photo-
voltaikanlage ungeeignet sind.

	– Größe:
In der Öffentlichkeit werden vor allem die großen Gebäude des Freistaates 
wahrgenommen. Bei vielen staatlichen Gebäuden handelt es sich aber um klei-
ne Nebengebäude wie Garagen, Lagerräume, Mauern von Schlossparks usw., 
die nur über kleine Dachflächen verfügen, welche häufig auch noch verschattet 
sind. Diese baulichen Anlagen sind also nur in Ausnahmefällen für Photovoltaik-
anlagen geeignet.

	– Sicherheitsbedenken:
Bei manchen Nutzungen werden Sicherheitsbedenken gegen die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen geltend gemacht.
Auf den Gebäuden von Justizvollzugsanstalten, in denen Häftlinge untergebracht 
sind, dürfen in der Regel keine Photovoltaikanlagen errichtet werden, da die An-
lagen bei Ausbrüchen als Versteck dienen könnten.

Bei Polizeigebäuden werden Sicherheitsbedenken gegen den Bau von Photovoltaik-
anlagen durch private Investoren vorgebracht.

	– Kommunale Satzungen:
Manche Kommunen verbieten den Bau von Photovoltaikanlagen in bestimmten, 
baulich sensiblen Stadtbereichen. Zum Beispiel sind durch die Altstadtsatzung 
der Stadt Regensburg Solarzellen, Sonnenkollektoren und vergleichbare techni-
sche Anlagen unzulässig.

	– Sonderfälle:
In Einzelfällen gibt es auch noch weitere Argumente gegen den Bau von Photo-
voltaikanlagen.
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1.2	 Wie viele Dächer sind jeweils von den einzelnen Ausschlussgründen 
betroffen (bitte aufschlüsseln)?

Bei vielen Gebäuden gibt es mehrere Argumente, die gegen den Bau einer Photo-
voltaikanlage sprechen. Beispielsweise kann ein Nebengebäude einer Schlossanlage 
unter Denkmalschutz stehen, verschattet und wegen der geringen Größe grundsätz-
lich ungeeignet sein. Eine Aussage, wie viele Dächer jeweils von den einzelnen Aus-
schlussgründen betroffen sind, ist deshalb nicht möglich.

2.1	 Welche Dächer staatlicher Gebäude sind in Niederbayern nicht für 
Photovoltaik geeignet?

2.2	 Welche Gründe werden für die angebliche Nichteignung der Dächer 
in Niederbayern jeweils konkret angeführt?

Die Fragen 2.1 und 2.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet und es wird auf Anlage 1 verwiesen.

3.1	 Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern ist bereits 
eine Photovoltaikanlage installiert?

Zur Beantwortung wird auf Anlage 2 verwiesen.

3.2	 Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern wird eine 
Photovoltaikanlage installiert (in Planung oder in Bau)?

Zur Beantwortung wird auf Anlage 3 verwiesen.

3.3	 Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern wird keine 
Photovoltaikanlage installiert, obwohl sie geeignet wären?

Auf allen geeigneten staatlichen Dächern sollen Photovoltaikanlagen errichtet wer-
den. Wann die Anlagen gebaut werden, hängt von den jeweils zur Verfügung stehen-
den Haushaltsmitteln ab bzw. von der Bereitschaft privater Investoren, Photovoltaik-
anlagen auf diesen Dächern zu errichten.
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Anlage 1
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Anlage 2
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Anlage 3
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode � Seite 19 / 19 Drucksache 18 / 22511

https://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
https://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.1	Welche konkreten Gründe sprechen gegen die Nutzung von Photovoltaik auf den staatlichen Dächern?
	1.2	Wie viele Dächer sind jeweils von den einzelnen Ausschlussgründen betroffen (bitte aufschlüsseln)?

	2.1	Welche Dächer staatlicher Gebäude sind in Niederbayern nicht für Photovoltaik geeignet?
	2.2	Welche Gründe werden für die angebliche Nichteignung der Dächer in Niederbayern jeweils konkret angeführt?

	3.1	Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern ist bereits eine Photovoltaikanlage installiert?
	3.2	Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern wird eine Photovoltaikanlage installiert (in Planung oder in Bau)?
	3.3	Auf welchen Dächern staatlicher Gebäude in Niederbayern wird keine Photovoltaikanlage installiert, obwohl sie geeignet wären?

	Anlage 1
	Anlage 2
	Anlage 3
	Hinweise des Landtagsamts

